
Bühnenanweisungen 
		  Feuershow Flamebabe – Outdoor

Sicherheit

Für die Feuershows benötige ich eine freie Fläche von mindestens 4×6 Metern. Bei Überdachung der 
Auftrittsfläche wird eine lichte Höhe von mindestens 4 Metern benötigt.

Der Untergrund sollte ein möglichst fester Boden sein, der keine groben Unebenheiten aufweist und 
der im Falle von leichtem Regen oder Schnee nicht rutschig ist.

Der Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass die Auftrittsfläche einen Sicherheitsabstand von 
mindestens 2 Metern zum Publikumsbereich aufweist. Bei einem Auftritt mit Funkenpoi muss der 
Sicherheitsabstand mindestens 3 Meter be-tragen.

Versorgung

Der Veranstalter stellt einen Raum zum Umziehen und Waschen mit Spiegel zur Verfügung. 	

Technik

Für die Aufführung wird vom Veranstalter eine Beschallungsanlage für die Wiedergabe der Musik 
bereitgestellt, die so aufgestellt ist, dass das Publikum und Künstler die Musik in ausreichender Laut-
stärke hören.

Die Musik bringe ich auf CD, USB-Stick oder MP3-Player mit. Bitte teilen Sie mir im Vorfeld mit, welche 
Medien abgespielt werden können.

Die Steuerung der Musik kann ich selbst übernehmen, wenn kein Techniker vor Ort ist. In diesem Fall 
müssen sich die Anschlüsse zur Anlage in der direkten Nähe zum Auftrittsort befinden.

Für die Feuershow benötige ich kein spezielles Bühnenlicht. Es sollte aber genügend Licht geben, 
damit ich mein Equipment problemlos sehen kann, und dass das Publikum von der Show nicht nur 
das Feuer sieht, sondern auch mich. 
Helles Umgebungslicht direkt an oder in der Nähe der Auftrittsfläche muss abgeschaltet werden. 

Programmplanung 

Wenn mehrere Shows an einem Tag gespielt werden, brauche ich genügend Zeit zwischen den 
Aufführungen zum Vor- und Nachbereiten. Die benötigte Zeit beträgt mindestens 30 Minuten und 
wird länger bei Kostüm-, Ortswechsel oder anderen Einflussfaktoren. Wieviel Zeit ich benötige, teile 
ich nach Durchsprache der Aufführungen schriftlich mit.

In Veranstaltungsankündigungen und Programmen wird mein Künstlername „Flamebabe“ aufge-
führt.


